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Interclub 

Auch diese Saison gingen wir mit 9 

Mannschaften an den Start. Dank einer 

günstigen Auslosung konnten alle 

Heimspiele problemlos durchgeführt 

werden. Herzlichen Dank auch unserer 

Clubwirtin Heidi, die jeweils für den 

reibungslosen Ablauf besorgt war. 

Mit den Herren und den Jungsenioren 

spielten wiederum zwei Mannschaften in 

der 1. Liga. Leider verloren beide ihr 

Abstiegs-Heimspiel knapp mit 4:5 und 

stiegen in die 2. Liga ab. 

Die 2L Herren gewannen ihr zweites 

Abstiegsspiel zu Hause gegen Scuol 

Engadina mit 5:4 und verbleiben in der 2. 

Liga. Die 2L Damen verloren ihr 

Aufstiegsspiel auf der Lenzerheide mit 3:4 

und die 2L Senioren in Dettighofen mit 2:5. 

Die restlichen Mannschaften verbleiben in 

der 3. Liga. 

 

24. Turnier von Landquart 

Das Turnier verzeichnete dieses Jahr mit 

der zusätzlichen Konkurrenz der Damen 

Aktiven 113 gemeldete Spieler, was 

zugleich ein neuer Teilnehmerrekord ist. 

Auch die Landquarter Beteiligung liegt mit 

30 Spielern sehr hoch. 

Auf Grund der vielen Spieler kamen wir 

nicht darum herum, am Freitag über den 

ganzen Tag Vorrundenspiele in Grüsch 

anzusetzen, was aus meiner Sicht der 

Turnieratmosphäre keineswegs schadete. 

Spätestens alle Viertelfinals konnten in 

Landquart durchgeführt werden. Mit 

Corina Planta, Mario Gredig und Viktor 

Milota erreichten drei Landquarter die 

Halbfinals. 

Auf Grund des grossen Erfolgs werden wir 

das Turnier im nächsten Jahr wiederum 

mit diesen fünf Konkurrenzen austragen. 

 

7. Super-Mixed-Night 

Leider konnte nur etwa eine Stunde 

Tennis gespielt werden, bevor der grosse 

Regen kam. 

Die Organisatoren Bea und Vigi waren 

jedoch auf alles vorbereitet und somit 

wurden die neuen Mixed-Night-Sieger 

beim Jassen ermittelt. Die strahlenden 

Jassmeister der Nacht heissen Rita Planta 

und – man glaubt es kaum – Urs 

Odermatt. 

 

Clubmeisterschaften 

Da die Einzel CM eine Woche früher als 

üblich ausgetragen wurde, war mit 32 

Herren und 13 Damen ein kleiner 

Teilnehmerrückgang zu verzeichnen. 

Chrigi Weber vereitelte Lukas Alig den 

Hattrick mit 7:5 3:6 6:1 und bei den 

Damen siegte Corina Planta über Carmen 

Philipp mit 7:6 6:0. 

Zwei Wochen später kämpften 46 Doppel-

Teams um die Meistertitel. Von so einer 

grossen Beteiligung können andere Clubs 

nur träumen! 

Auch bei den Meisterschaften der 

JS/Senioren und der Junioren gab es mit 

53 Spielern einen Teilnehmerrekord. Bei 

allen 4 Kategorien wurden zusätzlich 

Trosttableaux erstellt. 

 

Ranglistenspiele 

Bei den Herren wurde wie immer rege um 

die ersten Ränge gespielt. Urs Odermatt 

gewinnt vor Hansruedi Liechti, dritter wird 

Viktor Milota. Die Damen verzeichneten 

etwas mehr Spiele als die vergangen 

Jahre. Corina Planta gewinnt vor Daniela 

Obrecht. Dritte wird Mandy Clavadetscher. 

 

1. Junior Open Landquart 

Der erste Versuch, ein Turnier für Junioren 

durchzuführen, scheiterte leider an zu 

wenigen Meldungen. 
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